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Gefahrdete Stabilität
ZULT politischen, wirtsch.  en und kirchlichen Situation Madagaskars

Madagaskar 1St nach Grönland, Neuguinea un Orneo mals ernsthaft gefährdet. Die Insellage Madagaskars WAar
die viertgrößte Insel der Welt Sıe lıegt 1M Indischen ıne günstıge Voraussetzung für die Nation-Building 1n
Ozean, mehr als 400 km VO  —_ der ostafrıkanıschen Küste Eınigkeit, ebenso die Einheitlichkeit der Sprache, die mMI1t
entternt. Aufgrund seiner ethnischen, kulturellen, Ja Oa Javanıschen Dialekten verwandt 1St un nıcht zuletzt viele
naturgegebenen Eigentümlichkeiten stellt das Land eın alte Kulturformen, die der zahlreichen Fremdein-
Bindeglied 7zwiıschen den beiden Kontinenten dar, die flüsse fortleben. Die französischen Kolonisatoren hatten

meısten epragt haben, nämlıch Afrıka un: Asıen. auch nıemals die Absıcht, die einheimische Kultur zer-
storen.Darüber hinaus 1St durch die verschiedensten Mischungs-

1M Lande selber un durch Eınflüsse VO  — außen
gekennzeichnet, die das Entstehen einer spezifisch mada- Gefährdete Stabilität im Innerngyassıschen Kultur und Mentalıtät begünstigt haben Auch
die Verbindung Kuropa hat dazu in großem Maße bei- Dıie meisten Staatschefs aut dem afrıkanıschen KontinentDas Land befand sıch 65 Jahre französı-
scher Kolonialherrschaft. ach der Unabhängigkeit Ma- sehen 1mM Eınparteiensystem ımmer noch das wiırksamste

politische Instrument, die Einheit ıhrer Länderdagaskars 1mM Jahre 1960 hielt der französische Einflufß wahren. Madagaskar dagegen verfügte bereits VOrTr derauf die Politik, die Wırtschaft, das Geistesleben 1n den
Städten un: das Erziehungswesen unvermiındert Au- Ankunft der EKuropaer über eın relatıv modernes Staats-

N, dem demokratische Spielregeln nıcht ftremd 10 16Berdem duldet die madagassısche Regierung neben der Es überrascht daher nıcht, auch nach der UnabhängigkeitNationalarmee un: der paramilıtäriıschen Sondertruppe der
herrschenden Parteı, der RS (Partı Socıial Democrate) mehrere anerkannte oppositionelle Parteıjen 1n Madagas-

kar vorzufinden, VO  — denen die K.E.M artı dugrößere französische Truppenverbände un: ıne hohe An- Congres de l’Independance, ıne nach Moskau ausgerich-zahl militärıscher Berater autf ıhrem Territoriıum. Frank-
reich gilt als Schutzmacht, die einen Angrift aut Madagas- teie sozialistische Parteı) die stärkste 1St. Ihr Antführer 1St

Pastor R. Andriamanjato, IStE zugleich Bürgermeısterkar, gleichgültig VO  e welcher Seıte, unmöglıch macht. Es der Hauptstadt Tananarıve. Die K.E.M stellte bislanggarantıert sOmıt nach Auffassung der Regierung größere
polıtische Flexibihität-ın der Gestaltung der Beziehungen keine gefährliche Konkurrenz tfür Präsident Isırananas

Parte1 dar, die 1956 VO  } ıhm selber gegründet wurde, un:Afrıka und Asıen und den polıtischen Blöcken 1n sıch hinsıchtlich ıhres politischen Programmes franzö-
ÖOst un West (vgl das Interview Isırananas mI1t 'Io the
Point, Z2) Madagaskar 1St se1it der Unabhängigkeit sıschen Soz1ialismus orientiert. Mıt der Billigung der fran-

zösıschen Kolonialherren durfte S1e schon einıge Jahre VOTLauch der Communaute Francaıse angeschlossen. der Unabhängigkeit für ıhre Ziele werben und Anhänger
Bewohnt wird die Insel VO  e 6,5 Millionen Madagas- sıch versammeln. Von der Regierungsübernahme 1mM
SCHIl, die yrößtenteıls asıatischer, indonesisch-malay- Jahre 1960 bıs 1970 zeichnete s$1e siıch als Regierungspartel
sıscher, aber auch indischer un: qAinesischer Herkunft sind. durch ıne stabijle Innenpolitik un eiınem wirksamen
Hınzu kommen noch afrıkanısche Elemente und, 1n ger1in- Verwaltungsapparat AuUS, der nach dem Vorbild Frank-

Umftang, europäische. Dıie 18 Stimme Madagaskars reichs aufgebaut 1St vgl Textes et Documents, Madagas-
unterteılt 114  — yewöhnlıch in wWwe1l Hauptgruppen, die kar i 1n Problemes Afrıcaıins et du Tıers Monde Nr 5/7/7,
Merinas, denen sıch 15 Miıllionen Madagassen zählen, Madagaskar kannte in dieser eIit keine ernsthafte
und die Cöotiers (Küstenbewohner: handelt sıch hierbei politische Krise. Doch das Bild VO £riedlichen und tort-

1ne Bezeichnung für die Nıcht-Merinas). schrittlichen Madagaskar wurde se1it Begınn des Jahres
Die Merinas stellen die Eliteschicht des Volkes dar un 1971 z1iemliıch gestört. Im Verlaut weniıger Monate über-
spielten schon VOTr der Kolonisierung iıne beherrschende sturzten sıch die EreignYsse, die die Schwächep der Regıe-
Rolle 1m Lande rung Isırananas offenkundig machten.
Sıe standen immer schon 1n Opposıtion den Cötiers, Am April 1971 kam in der Provınz Tulear 1mM Süden

des Landes einer Bauernrevolte, die VO der ONI-sıch bis heute kaum geändert hat Es bleibt
einer einheimischen Fortschrittspartel, mobilisiertnıcht selten unerwähnt, dafß Madagaskars erster Staats-

präsıdent T'siıranana, der se1ın Land ın die Freiheit worden Wafr, die ungerechten Steuerlasten
führte, Z Gruppe der VO  } den Merıinas MIt Herablas- protestieren, die gerade tür die unterprivilegierten Schich-

ten des Volkes unverhältnısmäisig hoch sind. Die Regıe-Sung betrachteten Cötiers gehört un VOrTr seınem Eintritt
1n die Politik Viehhüter und spater Lehrer WAar Seıine rIung reagıerte auf die Revolte der Bauern mı1ıt schärtsten
Partei D.), die die mächtigste 1m Lande 1St, rekru- Maßnahmen. Zuverlässigen Berichten zufolge fanden

Tausende Demonstranten den Tod, wurden willkürlichtıert den größten Teıl ıhrer Anhängerschaft AusSs den COÖ-
tıers. Es befindet sıch kein Angehöriger des Merina-Stam- verhaftet, verschleppt und 1M Strafgefangenenlager
INnes ın Isırananas Kabinett. Dıiese alten Rıvalıiıtäten, die VO  e} Nosy A schweren Folterungen auUSgeESETZL.
VO  } der Regierung unte Kontrolle gehalten werden, ha- Dieses einschneidende Ereıignis 1n der jurfgen Geschichte
ben jedoch die natıonale Einheit des Jungen Landes N1e- der Republik kam nıcht VO  3 ungefähr. Der Apfstand der
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Bauern Warlr der Höhepunkt Entwicklung, für SOWI1€eSO e1in Dorn Auge 1ST Der Präsident wurde auf-
die INa  3 eiINEerSEe1ITtSs Isırananas Alter un: Gesundheitszu- gefordert zurückzutreten Diesem Verlangen schlossen sich
stand un: SsSC11H persönliches Machtstreben, andererseıts Spontan Tausende Arbeiter un Angestellte d} die VO  a}

Madagaskars starke Anlehnung Frankreich erant- iıhren Gewerkschaften aufgerufen wurden, die Studenten
wortlich macht Seit 1970 WAar INa  - gewohnt, die meınsten unterstutzen Es tanden Anschläge auf das Rathaus
politischen Aktionen Isırananas Innern des Landes als Tananarıve STATTt In den Büroräumen des staatlichen
Vorbereitung für se1in Ausscheiden Aaus dem Präsidenten- Rundfunks explodierten Bomben, un das Gebäude der
am  —$ interpretieren Die Anderung der Verfassung Zeıitung Courrier de Madagascar wurde Brand BC-
Oktober 1970 un die Eınsetzung VO  w} Vier Vizepräsiden- steckt ber das Land wurde der Ausnahmezustand
ten verschärften hingegen den Kampf die Präsident- verhängt Insgesamt kamen schätzungsweıise Demon-
schaftsnachfolge un ähmten die Regierungsarbeit I1 U: Leben, mehrere Hundert wurden eiNgeEeSPEITTL
hohem Maße, daß sıch Isıranana häufiger Not- Die Studentenunruhen in Madagaskar un: ihre Folgen
mafßnahmen verleiten 1eß der Lage Herr blei- wurden des öfteren Mi1L dem Maiaufstand 111 Parıs n  1

ben Jahre 1968 verglichen Damals WAar den französıischen
In 111er Kabinettsumbildung, die 1971 VOILI- Studenten gelungen, die Arbeiterschaft für ıhre Sache

Dıieses Phänomen War Madagaskar NEeU 1el-nahm, jeß seinen Kronprinzen Resampa, General-
sekretär der und aussichtsreichsten Präsident- leicht hat die Regierung AUS Angst VOTLT 1e]1 vereinten

schaftskandidaten, tallen un: stufte ıh: der Regierungs- Kräften ıcht Machtprobe zwischen sıch un: den
Demonstranten kommen lassen Isıranana erklärte sıchhierarchie empfindlich Zzurück Er verlor das Amt des stell-

vertretenden Präsidenten außerdem wurde ıhm das In- bereit IM Studentendelegation dıe Probleme ın den
ne  er1ıum un damıt se1in Einfluß autf Polizei un UnıLversitäten erörtern. Dies un die Eınsetzung einNes

Milıtärgouverneurs ı Tananarıve wurden jedoch Jledig-VerwaltungX Diese wurden Tsıranana unter-
stellt MI1L der Begründung, da{fß der Präsıdent Nnur VOTr lich Als Befriedigungsgesten verstanden. Es blieb Isıranana

Mordanschlägen bewahrt werden könne Zudem ZUTr „Rettung der Nationalen FEinheit“ nıchts anderes üb-
N1S, als die Macht dem Militär übergeben Mıt der Biıl-jeß sıch den Oberbefehl über die parteıtreuen Forces

Republicaines de Securite un: über die loyale Armee S1- dung Regierung wurde Armee Stabschef Ra-
chern Schließlich übernahm selbst das Innenressort, das mMmAanANIsSoa beauftragt Dadurch wurde weıteres Blutver-

gjeßen verhindert Außerdem 1ST die Zurückhaltung derfür die Kontrollen der Präsidentenwahl Jahre 19772
zuständig WAar Tsiranana rechtfertigte diese Machtkon- französischen Streitkräfte bei den Auseinandersetzungen
ZzZentfratiıon sSCINCI and MI der Behauptung, da{fß NUuLr DOS1IULV beurteilen. Sıe griffen eın CEINZ1ISES Mal ı die

Straßenkämpfe C111,.die auf solche VWeıse gestärkte Instıtution des Präsidenten-
ine friedliche Machtübernahme garantıere Resam-

pa, der z7uletzt noch Landwirtschaftsminister Wafr, wurde Am Maı 1977 behandelte die madagassısche National-
versammlung Sondersitzung ine Verfassungs-Junı 1971 festgenommen und lebte bis Junı 1972

un Hausarrest ‚9 der die Schaffung des bisher nıcht vorgesehe-
nen Amtes Ministerpräsiıdenten beschlossen wurde
Noch gleichen Tag wurde Ramanantsoa mi dem Amt

Studentendemonstrationen und ihre Folgen des remılerminısters betraut, nachdem die alte
Regierung aufgelöst hatte Der Kabinettsbildung R1 die

Eın sehr promınenter politischer Gefangener 1STt Übergabe der sechs Provınzen des Landes die enNtSpre-der Präsident der MONIMA Jaona, der für die chende Anzahl Offiziere VOTaUSs, die das Vertrauen Rama-
Aprilunruhen Tulear verantwortlich gyemacht un be- haben Außerdem vergab der neue Premier die
schuldigt wurde, i1inem maoistischen Komplott die Falle VIier wichtigsten Mınısterposten Militärangehörige,

se1inNn Im Zusammenhang ML den Autfständen
Tulear WTr auch Resampa verdächtigt worden, peSCNHN

MItTt eindeutig demonstriert wurde, wer eigentlich als Sie-
CI Aaus der Revolte hervorgegangen 11ST. Um innerhal der

die Regierung mMI1 den USA geheimen Bündnis Regierung n ethniısches Gleichgewicht schaften, ahm
stehen (Tıme, 79 72) Es 1ST Isıranana allerdings N1Ii6- Ramanantsoa, der selber ein Merına IST, fünf Mitgliedermals gelungen, die Hintergründe für diese weltweiten Ver- seiNer CISCNCN Volksgruppe ı SsSC1H Kabinett. Auffallend

schwörungen iıh aufzudecken Als Folge dieser be- der Zusammensetzung der Regierung IST, dafß
unruhigenden Entwicklungen publızierte das National- eın Vertreter der bisherigen Opposıition NCN wichtigenkomitee ZUuU Schutz der Menschenrechte, das erst Maı Posten erhielt, weder der Führer der noch Mon-
1971 konstitujert worden Warl, 26 Dezember 1971 Jaona, hef der MONIMA, aber auch ıcht Andre Re-
1ne Resolution, die sich die Entdemokratisierung
des polıtischen Lebens Madagaskar wandte Doch erst

m Von Isırananas Getreuen behielt keiner se1in Amt.
Nur TIsıranana celbst bleibt als_ ,,Vater der Natıon“ un

nach den Wahlen Januar 1972 denen Isıranana als „Verkörperung der Unabhängigkeit Madagaskars“
M1L fast hundertprozentiger Mehrheit tür weıtere sieben weıterhin Staatspräsident Die Möglichkeiten ZUr Einfluß-
Jahre se1inNnem Amt bestätigt wurde, kam den bis- nahme auf die Politik der uen egierung dürften aber
her gyrößten Ausschreitungen un: Protesten egle- csehr begrenzt leiben Mittlerweile hat sıch das Leben auf
rung un Person Tsırananas Diese nahmen iıhren Anfang der Insel wieder normalıisiert Bıs ZU 76 W dem 12
MIT Studentendemonstrationen, die sıch die Ver- Jahrestag der Unabhängigkeit wurden alle während des
aumnısse Erziehungssystem richteten, das Sanz nach Aufstandes verhafteten Studenten und Arbeiter auf freien
französischem Vorbild zentralistisch O: 1ST Es Fuß gesetZt, damıt die blutigen Spuren der Maı-Ereignissekonzentriert sıch besonders auf die größeren Stiädte schnell W1e möglıch verwischt un vergeSSch werden
Eın Angriffispunkt Ma die NECUEC südafrıkafreund- un: Ramanantsoa eiNe nNneue Seıite der Ge-
ıche Politik TIsiırananas SCWESCH SC1IN, die den Studenten schichte Madagaskars aufgeschlagen werden annn Als
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erstes versprach der NEeEUeE Regierungschef Reformen, die ıcht zuletzt deswegen wurde die Forderung erhoben, die
zunächst die Sıtuation der Ärmsten ı Lande verbessern überfremdete Wirtschaft der Insel malagasieren un:

VOTLT allem AUusSs den Fesseln Frankreichs befreien Dıies eI-sollen.
scheint jedochN realıstisch Anbetracht der Tatsache,Inwieweıit die NEUE Regierung der Forderung nach totaler da{fß ohne ausländische Investitionen keinen wirtschaft-Malagisierung aller Bereiche des öftentlichen Lebens,

angefangen VO  $ den Bedürfnissen des Landes - lıchen Fortschritt auf Madagaskar geben ann Eın WITFLT-

gepaßten Bildungssystem bıs ZUuUr vollständigen Verdrän- schaftliches Abhängigkeitsverhältnis bleibt also jedem
Falle weıiterbestehen, ob 19008  e Frankreich oder anderen

gun der tranzösiıschen Sprache un Rückzug des franzö- ausländischen Fırmen.sischen Milıitärs Aus Madagaskar nachgeben mu{(ß NEeEUEC

Unruhen verhindern, 1ST noch ıne oftene rage Bisher Den wichtigsten Faktor ı Madagaskars Wirtschaftsleben
stellt Landwirtschafl dar Qualität und mehr nochwurde das madegassısch tranzösısche Entwicklungsab-

kommen MIL zusätzlichen Abmachungen über den Quantıitat ıhrer Produkte entscheiden auch heute noch fast
kulturellen Austausch beider Länder jedenfalls noch nıcht ausschließlich über Wirtschaftswachstum un: ausreichende
aufgekündigt, sondern Gegenteıl Verbesserung Versorgung der Bevölkerung Reıs 1ST das Hauptanbau-
un Weiterentwicklung Aussıicht gestellt Auch inNe NECUEC produkt AaSt SO 0/9 aller Bauern sınd Reisbauern, deren
egıerung MItt starken Schwenkung nach links Erzeugnisse den Eigenbedarf der Bevölkerung decken
könnte ıcht ohne die Wirtschaftshilfe auskommen, die der können An der Spıtze der Exportgüter steht der Kaffee,

der dem Land die mMelsten Devısen einbringt Es folgenehemaligen Kolonie SEeIt Jahren Aus Parıs zufließt.
In den Beziehungen zwischen Madagaskar un: CIN1SCNHN Vanılle (Madagaskar produziert ININ MI1Itt den (CCoO-

Staaten auf dem afrıkanıschen Kontinent zeichnete sich moren-Inseln SO 079 des Vanillebedarfs der
Welt) Zuckerrohr, Tabak Kakao un: Baumwolle Auf-bereits auf der diesjährigen Gipfelkonferenz der OAU
tallend 1ST die Vielzahl der landwirtschaftlichen Produkte(Organısatıon für die afrıkanısche Einheıit), die der CT -

sten Junihälfte dieses Jahres Rabat stattfand iıne der Insel Leider werden S1€ nıcht ausreichenden Men-
SCn auf den Weltmarkt geworfen, NC ernsthafteWende 1b Madagaskar, das der Führung Isırana- Konkurrenz darzustellen. Da sıch zudem die „ of

Nas den größten Befürwortern politischer un:
wirtschaftlicher Beziehungen Südafrıka gehörte, annul- trade“ für Agrarprodukte auf dem internatiıonalen Welt-
lierte inzwischen die November 1970 7wiıischen Preto- markt bereits Vorjahr verschlechtert hatten leidet das

Land seit längerer eıt wirtschaftlıchen Sta-
I1a un! Tananarıve ausgehandelten Abmachungen über
die Entwicklung des Tourısmus autf der madegassıschen gynNatıon (vgl Afrika Aktuell Nr 1971 124), die be1
Insel Nossı-Be, die ein Ferjienort für südafrıkanıiısche der rasch wachsenden Bevölkerung das Pro Kopf-Ein-
GäÄäste werden sollte urch diesen Schritt verschlechtert kommen, das manchen Gegenden NUur 105 Dollars be-
sıch möglicherweıse auch die Zusammenarbeit MIILL den- ra absinken aßt Versorgungsschwierigkeiten, die Ze1t-

JENISCH schwarzafriıkanischen Staatschefs, die ebentfalls o  d das Grundnahrungsmittel Reıs betreften, er-

regten schon mehrmals große Unruhe olk Eın W €e1-
ine Politik der Verständigung MI1 Südafrıka verfolgen Problem stellen die traditionellen AnbaumethodenAndererseits werden diejenıgen afrikanischen Regıierun-
SCH, die für die Befreiung von atrıkanıschen Gebieten, die dar, die schwere Bodenschäden hinterlassen un: sıch auf

noch un weißer Herrschaft stehen kämpfen, lange Sıcht verheerend auf die SOW 1650 unstabiıle Ernäh-
rungslage Lande uswirkenMadagaskar willkommenen Verbündeten sehen Der

Vertreter Madagaskars, Außenmuinister Ratsıraka, hat auf Vom Jahre der Unabhängigkeit wurde die Aufstellung
der Gipfelkonferenz Rabat angekündıiıgt, sCcC1iNn Land un Verwirklichung Fünfjahresplanes Angriff 5

OMIMMENIL. Es wurden VOr allem Entwicklungsmodelle fürwerde alle versaumten Zahlungen die OAU un damıt
auch die afriıkanıschen Befreiungsorganısationen nach- die nationale Okonomıie un: die Ankurbelung der Wırt-
holen chaft auf regionaler Ebene ausgearbeıtet. Das 7iel des

Planes wWar CS, der eıt VO  $ 64— 1 die Agrarwirt-
schaft verbessern un stabıilisıeren Dies 1ST teilweiıseWirtschaftliche Instabilität hoher Wachstums-
gelungen Im übrıgen siınd die Reserven der Landwirt-
chaft als der wichtigsten Lebensquelle Madagaskars noch

Madagaskars Wirtschaft 1ST durch ıhre Verflechtung mıf der lange nıcht erschöpft un reichen für weIit mehr als
Wıirtschafl Frankreichs und dessen wirtschaftliıchen Xpan- Millionen Einwohner (Aufgrund SC1NECI Be-
sıonsbemühungen gekennzeichnet Außer den Franzosen wohnerzahl gilt das Land noch als stark unterbevöl-
haben auch CIN1SC andere Länder derEW MIL der Mada- ert —
gaskar ASSOZ1I1erTt 1STt Lande Fu{ß gefaßt VOTL allem Ita- Maßnahmen ZUuUrFr. Erweıterung der Viehzucht rachten keine
lıen un: Deutschland Gute Beziehungen bestehen auch nennenswerten Fortschritte Die erfolgreiche Entwicklung
Japan un: Israel Industrie wird durch mangelnde Transportmöglich-
Von WEITLAaUS größerer Bedeutung WAar jedoch die Öffnung heiten un: unzulängliche Infrastrukturen erschwert Das
nach Südafrika hin Die madegassische Regierung 1ST der Fehlen VO  —$ Straßen un: Eisenbahnlinien wiıird teilweise

durch gut ausgebaute Fluglinien aufgefangen Die Flug-Auffassung, das die Zukunft der Wirtschaft der Insel
den geographisch näherliegenden Ländern ÖOst- und gesellschaft „Aır Madagaskar verfügt Innern des Lan-

Südafrıiıkas lıegt und nıcht sehr der Zusammen- des über das dichteste Flugnetz der Welt Fur den Export
arbeit MI den entfernteren Staaten der CAM Organı- auf dem Seeweg stehen VIier Hiäfen ZUuUr Verfügung,
Satıon Commune Afrıcaiıne et Malgache) Währungspoli- denen größere Schifte anlegen können Verkehrstechnisch
tisch hängt der madegassische Franc total VO franzö- kommt Madagaskar un: seinen Nachbarinseln SEL der
sıschen Franc aAb Von der Auf- bzw Abwertung des letz- Schließung des Suez Kanals größere Bedeutung

Daher 1ST der Bau Hatenanlagen Einverständnıisen 1ST Madagaskar jedem Falle MM betroften
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mıiıt Mozambique un Südafrıka geplant. Südafrıka 311 risch gewachsenen Fehltormen ist das Christentum 1n Ma-
Madagaskar bei der Fiınanzıerung des Tankerhafens dagaskar ıcht NUur eine sonntäglıche Kultreligion. etz-
Narında helfen (Süddeutsche Zeıtung, 71) teres oilt in gleicher Weıse tür die evangelıschen Kirchen.
Ausländische Fırmen zeıgen wachsendes Interesse der Angesichts der Bauernrevolte 1n der Trovınz Tulear 1mM
Erforschung un Erschließung der Bodenschätze ada- Jahre 1971 haben beide Kırchen die wahren Fakten über
gaskars, VO  w} denen INa sıch große ewıinne erhofft. Der die organge bekanntgegeben. Dıie Vereinigung der PTrOo-
Zzweıte Fünfjahresplan (bis Aatte sein Schwerge- testantischen Kırchen Madagaskars trat Junı 1971
wiıcht hauptsächlich auf die Schaffung Industrien SCc- mıi1ıt einer entsprechenden Erklärung dıe Oftentlichkeit.
legt Die Regierung 1St seitdem bemüht, ausländisches eld Der katholische Klerus VO Tulear, der Erzbischof VO  e}
für den Aufbau eiıner Industrie auf der Insel finden Fıanarantsoa un die katholischen Presseorgane „Lu-
Dıie USA interessieren sıch besonders für Madagaskars miere“ und „Lakroa“ gehören miıt den schärftfsten Kri-
Olvorkommen, Südafrıka braucht Bauzxıt un andere Mı- tikern Vorgehen TIsırananas. Dıie bischöfliche Kom:-
neralıen, die 1n der Union tehlen. Außerdem sollen 1n mıssıonN Justitia eit Pax hatte bereıits Maı 1971
Madagaskar halbfertige süudafrıkanısche Produkte den Ereignıissen in Tulear Stellung TI vgl
Endprodukten verarbeitet werden. apan un: Israel SC- Informations catholiques internationales, 72)
hören ebentalls den internationalen Geldgebern. Wırt-
schaftsabkommen wurden auch miıt einıgen Staaten des Dıieses einmütıge Vorgehen beider Kirchen zeıgt außerdem
Ostblocks ausgehandelt. Trotz ausländischer Wirtschafts- d dafß ıhre Beziehungen zueinander, die noch VOTLT W eE-

nıgen Jahren durch große Rıvalitäten 1mM Kampf Pre-hıltfe 1n größerem Umfang un der bisher jahrlichen Wırt-
schaftswachstumsrate VO 6%/0 hat die Regierung aAM stige un: ıne möglichst hohe Anzahl Christen gekenn-
sichts der zunehmenden Arbeitslosigkeit, der Erhöhung zeichnet War, seit dem Ende der sechziger Jahre ıne NeUE

der Lebenshaltungskosten un Steuern, der sıch ständig Akzentuierung erfahren haben Im Dezember 1969 hatte
vergrößernden luft 7zwischen dem Lebensstandard auf die madegassısche Bischofskonterenz darauf gedrängt, da{ß
dem Lande un 1n der Stadt und der ımmer weıter der Einheit der Christen auf der Insel mehr Beachtung als
sich greitenden Korruption miıt Problemen kämpfen, bisher geschenkt werde (DIA 70) In einem urz

darauf verfaßten Pastoralschreiben schlugen die Bischöfebei deren Lösung schwere Auseinandersetzungen 1NVeTrt-

meıidbar sind. erstmals konkrete Formen für einen spezifisch madegassı-
schen Cikumenismus VOTFT. Es Zing ıhnen dabe; nıcht NUur

darum, ein dem CGkumenismus günstıges geist1ges KlımaDie Stellung der cQhristlichen Kirchen
schaffen, sondern VOTLT allem den Weg der Jugend, die

Bereıts VO Jahrhundert unternahmen portugıe- die Zukunft Madagaskars mitgestalten mußßs, durch das
sische Miıssionare Bekehrungsversuche auf der Insel, Angebot gemeınsamer sozialer un: pastoraler Aktionen

iınnerhalb der Institutionen beider Kirchen erleichtern.ohne jedoch bleibende Spuren hinterlassen. ıne inten-
S1VE Missionsarbeıit wird erst seit hundert Jahren betrie- Im Jahre 1968 hatten sıch drei protestantische Kırchen auf
ben Zu Begınn der etzten Missionierungswelle WAaren die Madagaskar eıner Kirche zusammengeschlossen,
Bedingungen tür die Christianisierung Madagaskars auch die Spaltungen innerhal des Protestantiısmus all-

mählich überwinden. Die lutherische Kırche schloß sichaußerst ungünst1g. Dazu sind vVvor allem das zeitweıiliıge
Verbot jeglicher kirchlicher Aktivıität auf protestantischer dieser Föderation jedoch nıcht Mıt ıhr pflegen die
bzw katholischer Seıte un:! schwere Christenverfolgungen deren Kirchen auch heute noch keine ıntensıven Kontakte.

zählen YSt als sich das madegassische Königshaus ın Das bischöfliche Schreiben schlug für die Annäherung be1i-
der Zzweıten Hältte des Jahrhunderts ZU EVANSC- der Konftessionen vier Wege VOT: Gegenseıtige Einla-
lischen Glauben bekehrte, Lrat 1ne Wende e1ın. Der Prote- dungen lıturgischen Feıern (ohne Interkommunion, da
stantısmus wurde durch diesen Übertritt ZUr Religion der die FEinheit 1m Glauben noch nıcht erreicht 1St), Aner-
Oberschicht Außerdem wurde ZUr Staatsreligion CI- kennung der Universalıtät der Taufe, Erleichterung der
klärt Dıe Ankunft der Franzosen 1m Jahre 1895 schränkte Dispenspraxıs bei Mischehen, Respektierung der lau-
die protestantisch-missionarische Tätigkeit nıcht ein, w1e bensüberzeugungen des anderen un endgültige Absage

die früher mıiıt Eifer betriebene Proselytenmacherei.anfangs befürchtet wurde, sondern törderte auch diese 1
selben aße Ww1e die katholischen Mıssıonen. Die Kirchen in Madagaskar machen siıch nıcht 19008  an durch
Von den ca halb Miıllionen Madegassen sind heute soz1iale Programme, pastorale Aktiviıtäten un Retormen

Millionen christlich, un ZWAar Je ZUuUr Häiltfte protestan- 1mM Innern un: durch gelegentliche Proteste soziale
tisch un katholisch Der Anteil der Christen konzentriert un: politische Ungerechtigkeiten bemerkbar. Sıe stell-
sıch aut bestimmte Landesteile. Es xibt größere Gebiete, ten 1n der Geschichte des Landes VO  Z Antang ıne
die sıch dem Einzug des Christentums wiıdersetzen oder politische Komponente dar Madegassische Laıen, VO:  —
sıch ıhm gegenüber zumiıindest desinteressiert zeıgen. Die denen eın eachtlicher Prozentsatz ın Opposıtion TIsı-

35 Millionen niıchtchristlichen Madegassen siınd ent- ranana stand, traumten nach der Erreichung der polıtı-
weder Anhänger iıhrer altherbrachten Religion, die vieles schen Unabhängigkeit der Insel VO!]  3 einer großen christ-
MmMI1t asıatischen un: afrıkanıschen Ahnenkulten geme1n- lıchen Parteı, 1n denen die katholische Elite den Ton
Sa hat, oder S1e sınd Moslems. geben sollte. Dıiıe RC (Rassemblement retien de Ma-
Die katholische Kıirche Madagaskars, die sıch ın Di1- dagascar) wurde mi1t dem Zıel, ıne cQhristliche Demokratıe
Ozesen gliedert, deren Spitze bisher einheimische aufzubauen, gegründet. Da diese Parte1ı jedoch keine
Bischöte stehen, 1St auch heute noch stark VO den Tom- Unterstützung beim Episkopat un: weıten Teilen der Be-
migkeitsformen des .19 Jahrhunderts epragt. Diese VeOeI- völkerung fand, obwohl die katholische Miıssıon ıhr —

hindern 1n vielen Fällen die Durchdringung des täglichen fangs yÜünstig WAafr, verschwand S1e wieder.
Lebens der madegassıischen Katholiken. Irotz dieser histo- Wahrscheinlich fürchteten siıch die Bischöte VOLr einer kon-

404



fessionellen UOpposıtionspartel, die ıhre Arbeit auf Mada- ten dennoch auf Teilnahme politischen Leben Ma-
gaskar erschwert, wenn iıcht unmöglıch gemacht hätte dagaskar ausgerichtet Statistisch 1ST die EMA noch 1E

Grundsätzlich versucht die katholische Kirche, die erfaßt worden An die Stelle der Aktıvierung großer
noch größtenteıils VO  —_ ausländischen Miıssıonaren geführt Bevölkerungsteıile 1St VO:  3 1970 die Kaderbildung SC-

Lreten Inwieweılt siıch der Einflufß der Kırchen, der sıchwırd Konfrontationen mıit der egıerung aus$s dem VWege
gehen Andererseits 111 S1C sıch aber auch nıcht SEeIL der Schaffung ökumenischer remıen vergrößert hat,

das echt nehmen lassen, ıhre Gläubigen autf ıhre Pflichten auf die Zukunf des Landes auswirkt, bleibt abzuwarten.
als Staatsbürger un: Christen Madagaskar hinzuwei- Immerhin stellen S1C Madagaskar inNe raft dar, die

VO  — der Regierung respektiert, WEeNnN nıcht ı manchensenmn 1St daher ıcht leicht für die Kırche, 111
Hiınblick auf ihre CISCHNCN Interessen un: Ziele zwischen Fällen gefürchtet wird.
kluger Zurückhaltung un: notwendigem Engagement, Dıiıe katholische Kirche hat sıch bisher keineswegs BC-selbst Gefährdung iıhrer Posıtion, abzuwägen. Im scheut politische un soz1iale Mifßstände Madagaskar
Zusammenhang mıiıt der Af}äre Roy—Rakotonirina, often AaNZUpPrangern Anläßlich des Jahrestages der En-
angeblich maoistischen Komplotts ZUr Unterstützung der zyklıka Populorum Progressio und ein Jahr nach der
MONIMA, konnte Sie ıcht verhindern, daß eine Bauernrevolte Tulear gaben die Bischötfe MadagaskarsReihepro  TKatholiken der Verschwörung die Hırtenschreiben März 19772 (Wortlaut La
Staatsgewalt bezichtigt un verhaftet wurde Unter ihnen Documentatıon Catholique, 18 70 ıhrem Mißtfallen
befanden sıch Ralıbera, Direktor des katholischen über die Verschleierung bedrohlicher soz1ıaler un WITT-
Kirchentunks bei Radio Madagaskar un Chefredakteur schafHicher Probleme auf der Insel Ausdruck Nachträg-
der katholischen Zeitung Lakroa außerdem Rafeno- lich muß dieses Schreiben als ine fast prophetische Vor-
artsod, Direktor des Zentrums tür Sozijalarbeit der Erz- dUSSas«c der Ereignisse der etzten Wochen angesehen
diözeseTananarıve, Z W €e1 Universitätsprofessoren un: meh- werden Fuür die Weigerung, die großen Probleme des
er führende Mitglieder der Hery Malgasy (Force Mal- Landes MIiIt allen iıhnen ZUur Verfügung stehenden at-

lichen Mıtteln lösen, machen die Bischöte nıcht NUur AaUS-gache), vorwiegend politisch ausgerichteten Laıen-
Organısatıon. ländische Ausbeuter un: Unruhestifter verantwort-

Viele Katholiken werten der Regierung VOTL, S$1e habe lıch Schuld Ungerechtigkeit Wucher, Korruption un:
Verantwortungslosigkeit hat ıhrer Meınung nach Vordurch diese Einschüchterungsmaßnahmen alle kritischen

Stimmen innerhalb der Kirche ZU Schweigen bringen allem ıne ungebührliche reiche Minderheit (zu der auch
wollen Selbst WenNnn NUur einzelne Katholiken die ein Teil der Madagaskar ANSASSISCH Ausländer Zzäh-
Staatsgewalt OPPONICTICN, wırd 1es jedem Falle der len 1st), die sich iıhren Wohlstand ı vielen Fällen durch

verbrecherische Ma{fhnahmen bewahrt un ıh noch Ver-Kirchenführung ZUr Aast gelegt Derartige Angrifte auf
die Hıerarchie ührten Laufe der Jahre merk- größert.
lichen Abkühlung der anfangs Beziehungen zwischen Außerdem würden die Massenmedien dazu benutzt, ein
Kırche un: Staat Während die Regierung der Kırche blühendes un: starkes Madagaskar vorzugaukeln, ein Bıild,
große politische Aktivität vorwirft steht ein Teil der — das der Wirklichkeit aut dem Lande N1S entspreche
degassıschen Laıen aut dem Standpunkt daß die iıcht- Dadurch würden Presse un: andere Kommunikations-
einmischungspolitik der offiziellen Kirche diese ZUur Immo- mittel unglaubwürdig, obwohl gerade durch S1C ein —
bilität un: Schwachheit verurteile Aus Unzufriedenheit sentlicher Beıtrag ZUuUr Entwicklung des Landes geleistet

werden sollte Weiıterhin machte sıch die Kıiırche die For-über diese Lage schlossen sıch katholischen Christen VOrTr

Jahren der oben erwähnten Hery Malagasy IMNM:  9 derung nach Verbesserung des Schulsystems SCH
der eın Angehöriger des Klerus beitreten darf da INd  a} Um die allgemeine Resignatıon Lande bekämpfen,
VO' ıhm nach Ansıcht der Mitglieder dieser Organısatıon VO  ; der VOTr allem die Jugendlichen betroften sınd tor-
keine mutıge un: entschlossene Teilnahme dringenden derten die Bischöfe iıhre Gläubigen auf ıhren Famılien,
politischen un soz1alen Reformen annn ine ıhren Arbeitsplätzen, Vereinigungen un: politischen
Erfahrung, die INan schon der gemacht haben remıen 1Ne friedliche, aber dennoch dynamische Ent-
wollte Obwohl sıch bei der EMA 11NC niıchtpoli- wicklung tfür e1in gerechteres und lohnenderes Leben auf
tische Organısatıon handelt, sınd ıhre Ziele un: Aktivitä- Madagaskar Gang bringen

Diskussion auf egrenztem Spielraum
Zu den SsSo Vorpapieren für die D ynode
Die Diskussion der Vorpapıiere der DDR Synode 1ST der VO  3 den Experten erarbeitete Themenkatalog
IN1It deren Veröffentlichung März voll ange die Grundlage für die gesamte Synodenarbeit dar Die N
Die Gemeinden und Gruppen siınd sSeIt Oonaten dabeı, die Arbeitsgruppen der Synode herangetragenen 3000 ver-
das umfangreiche Material kritisch prüfen und Än- schiedenen Sachanliegen VO  e} der „gesellschaftsbezogenen“
derungen oder Ergänzungen den VO  - den sieben Ar- Verkündigung hıs ZU Zölibat wurden darın InNmMeN-

beitsgruppen vorgelegten Texten anzubringen Dabe: stellt gefaßt un: geordnet.
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